
Protokoll zur Mitgliederversammlung am 11. August 2022 
Sitzungsort: Ereigniswald I 
Anwesend: siehe getrennter Anwesenheitsliste 
 
 
 
TOP 1  
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
TOP 2  
Das Protokoll der Mitgliederversammlung in 2021 wird genehmigt. 
 
TOP 3 
Der Vorsitzende berichtet: 

 Es finden ca. alle 2 Monate Vorstandssitzung statt 
 Ein Stammtisch findet einmal pro Monat statt.  
 Mitgliederstand im Juli 2022: 250, das bedeutet einen Rückgang um 6 Personen im 

Vergleich zum Vorjahr. 
 Folgende Themen wurden betreut: 
  

1. Die Nistkästen werden durch Werner Siebrecht eigenständig betreut.  
Möchte ihn jemand unterstützen? Das Projekt soll an die Öffentlichkeit 
gebracht werden, eventuell auch an die Schule. 

2. 10500 Blumenzwiebeln wurden bei Klipphahn gekauft. Die 
Informationsveranstaltung zum korrekten Pflanzen von Zwiebeln wurde sehr 
schlecht angenommen. 
Trotzdem gibt es 2022 eine Wiederholung. 

3. Der Krammarkt ist 2021 ausgefallen. 
Krammarkt 2022 innerhalb des Bissendorfer Sonntags ist in Vorbereitung 

4. Die Wanderung mit Heinz Linne führte durch und rund um Bissendorf und 
endete mit Kaffee und Kuchen. Sie war gut besucht. 
Auch 2022 wird es im Herbst eine Wanderung geben. 

5. 40.000 Hundekotbeutel, bestehend aus Recyclingkunststoff, kosten ca. 
500€. Die 7 Spenderboxen werden durch Vereinsmitglieder betreut. Um die 
Kosten zu verteilen, sollen Spendenaufrufe erfolgen: Presse, Aufkleber auf der 
Box. 

6. Die Müllsammelaktion 2022 hatte eine sehr gute Resonanz, es wurden 80 
Beutel gefüllt. Der verlängerte Sammelzeitraum von 2 Wochen wurde gut 
angenommen. Die Aktion wird im Nachhaltigkeitsbericht der Region Hannover 
aufgenommen werden. 
Trotzdem soll 2023 möglichst wieder ein gemeinsames Sammeln mit 
„Eventcharakter“ organisiert werden. 

7. Für die Betreuung der Bänke werden immer noch Bankpaten gesucht. 
Herr Kutzner hat 23 Bänke gestrichen und beantragt die Aufstellung einer 
Bank auf dem Feldweg südlich, parallel zur Schlager Chaussee. 

8. Bei der DSGVO gibt es keinen Fortschritt. Herr Pfingstmann bietet sich zur 
Unterstützung an. 

9. Im Ereigniswald I mäht Herr Pieper, unterstützt durch den Vorsitzenden das 
Gras. Zu Pfingsten fand hier ein OpenAirGottesdienst mit Taufe statt. Die 
nötigen Vorbereitungen waren umfangreich. So musste die Region das 



Vorhaben genehmigen (LSG) und auch Parkplätze mussten bei der 
Grünmüllsammelstelle bereitgestellt werden. 
Im Ereigniswald II findet am 5. November 22 eine große Aktion statt. 
Der Mühlengraben soll bis dahin neugestaltet werden, eine Blühhecke wird 
angelegt, Bäume werden gepflanzt.  
Für beide Ereigniswälder sollen Schaukästen das Baumregister zeigen. 
Ein Findling mit Gravur und eine weitere Sitzgruppe werden gekauft. 
Kosten insgesamt: 2000 – 3000€ 
 
Herr Knibbe fragt dazu an: 
Sind die toten Bäume entfernt: Ja 
Ist die Wasserversorgung gesichert: 
ja, es kann aus dem Mühlengraben geschöpft werden. Eine Pumpe oder ein 
Brunnen ist zurzeit nicht eingeplant. 
Warum ist der Artikel über den VNV im Wedemark Echo so negativ?  
Das Echo hat eine ausführliche Korrektur gebracht. 
 
Herr Czaja regt an, mit den Pflanzenden einen schriftlichen Vertrag zu 
schließen, um sie über die Pflichten zu informieren.  
Schon jetzt werden die Pflanzenden über die Notwendigkeit der Baumpflege 
informiert. 
 

TOP 4 
Der Vorsitzende hält den Kassenbericht. 
Girokonto 
Stand 01.01.2021: ca. 7925 €   
 11.07.22: ca. 7200 € 
Der negative Saldo resultiert aus Verpflichtungen aus 2021, die erst 2022 beglichen wurden. 
Außerdem wurden weniger Spenden eingenommen. 
 
Festgeld: ca. 5130 € 
 
TOP 5 
Die Kassenprüfer bestätigen eine ordnungsgemäße Kassenführung und beantragen die 
Entlastung des Vorstands 
 
TOP 6 
Der Vorstand wird durch die anwesenden Mitglieder bei eigener Enthaltung entlastet. 
 
TOP 7 
Die Mitglieder wählen Herrn Werner Pfingstmann und Herrn Geoffrey Salmon als neue 
Kassenprüfer. 
 
TOP 8 
Der Wirtschaftsplan sieht Einnahmen i.H.v. 6680€ und Ausgaben i.H.v. 6700€ vor. 
Für den 21. August 2022 ist ein Dorfgaragenflohmarkt organisiert. Bisher ca. 130 
Anmeldungen. 
Weiteres siehe auch TOP 3 
 
TOP 9 
Herr Knibbe stellt die folgenden Anträge: 
Die Schlittenkuhle muss rechtzeitig vor dem ersten Schnee gemäht werden. 
Wird an die Gemeinde gemeldet. 



Für die Zeitung soll, ähnlich zu Elze, eine Motivsuche gestaltet werden. Der Vorstand hat 
zurzeit keine personellen Kapazitäten. Wenn sich Engagierte finden, steht er dem Projekt 
offen gegenüber. 
 
 
Das Fachwerk des Bürgerhauses soll dunkelbraun gestrichen werden. Er würde die Kosten 
übernehmen. 
Es haben schon durch verschiedene Personen viele Gespräche dazu mit der Verwaltung 
stattgefunden. Die Verwaltung lehnt nach Rücksprache mit Fachleuten einen Anstrich ab. 
Zum Schutz des Holzes sei er nicht nötig, die ästhetische Seite ist eine persönliche 
Einstellung. Der Vorsitzende wird ein finales Gespräch mit dem Bauamt als Privatperson 
führen. 
 
TOP 10 
Es wird die Zukunft des VNV diskutiert. Es sind zu wenige Mitglieder (250) aktiv, dadurch 
lasten alle Projekte auf wenigen Schultern. 
 
Vorschläge der Anwesenden: 

- Den altmodischen Namen erneuern: Bürger für Bissendorf?  
Dazu soll eine Mitgliederbefragung durchgeführt werden. Es können dann Vorschläge 
eingereicht werden. 

- Die Präsenz in der Presse muss intensiviert werden. 
- Veranstaltungen müssen einen „Eventcharakter“ haben. 

Dazu sieht sich kein Vorstandsmitglied berufen, Herr Czaja will seine Frau fragen, ob 
sie die Organisation für öffentlichkeitswirksame Aktionen unterstützen möchte. 

- Die Mitglieder werden befragt werden, welche Projekte sie initiieren möchten.  
- Mitglieder sollen in den Familien diskutieren, wie der Verein moderner auftreten 

könnte. 
- Gespräche mit den Vereinen in den anderen Orten sollen Ideen bringen. 

 
 
Sitzungsende: 21.05 Uhr 

 
 
Protokoll: 

      
 
 

 
 

 
 

 
 


